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Eidgendssisches Departement fiir
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat fiir Bildung,
Forschung und Innovation SBFI
Berufsbildungspolitik

Aus- und Weiterbildung der BSLB

Projektinhalt:
Was wird gemacht?

Kompetenzprofil breit abgestutzt berarbeiten mit
Einbezug von méglichst allen Beteiligten

unter Beriicksichtigung von:

Wirtschaftsnahe, Digitalisierung, Entwicklungen, Tiefe
und Breite der Ausbildung, Rollenprofilen, Férderung der
Mobilitat zwischen BSLB und verwandten Bereichen

Uberpriifen der bestehenden Ausbildungen und deren
Akkreditierung (inkl. Kosten/Zuganglichkeit zu den
Ausbildungen)

Definieren der nétigen Weiterbildungen

Uberpriifen der Steuerungsmechanismen in Aus- und
Weiterbildungen

Ausschluss:
Was wird NICHT gemacht / behandelt?

Personalentwicklung

Rahmenlehrplan
Auswahl von Ausbildungsanbieter
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Schnittstellen / betroffene Bereiche:
Betroffene Partner, angrenzende Projekte und Prozesse

Verbundpartner

Arbeitsmarktbehdrde

Volksschulen

SMAK

Universitaten

Hochschulen

SBBK

EDK

Aus- und Weiterbildungsanbieter flir BSLB

Koordination mit Projektnummer 7 + 8
Interkantonale Harmonisierung der Angebote



Erfolgskriterien Risken

Wann ist das Projekt erfolgreich? Risiken:
potentielle Showstopper

wenn genigend kompetente BSLB zur Verfiigung stehen unausgewogene Beriicksichtigung von partikularen

die den zukunftsgerichteten Anspriichen entsprechen Beteiligten
(unterstitzen von Arbeitsmarktfahigkeit, Arbeitsfahigkeit
und Laufbahngestaltungskompetenzen Uber alle Kantonale Strukturen verhindern die Umsetzung

Zielgruppen z.B. 50+)

Das Projekt beruht auf einer umfassenden nationalen
Analyse der BSLB

BSLB sind befahigt sich agil verandernden Rollenbildern
anzupassen

Was darf NICHT herauskommen? Gegenmassnahmen:

zu starke Regulierung des Arbeitsmarktes

Meilensteine Ressourcen

(Zwischen-)Ergebnisse Akteure und Rollen / Sachressourcen:

1. Kompetenzprofil méglichst rasch Federfiihrend EDK (KBSB) und SBF
2. Handlungsempfehlungen fur Aus- und Weiterbildung
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Notwendige Entscheidungen:

Ausgewogene und Uberschaubare Projektgruppe bilden
Verabschiedung des Kompetenzprofil

Zusiatzliche Informationen
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Überprüfen der bestehenden Ausbildungen und deren Akkreditierung (inkl. Kosten/Zugänglichkeit zu den Ausbildungen)

Definieren der nötigen Weiterbildungen

Überprüfen der Steuerungsmechanismen in Aus- und Weiterbildungen
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Das Projekt beruht auf einer umfassenden nationalen Analyse der BSLB

BSLB sind befähigt sich agil verändernden Rollenbildern anzupassen
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